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Fortbestand der Kinderkrippe in Thalkirchen sichern!

Die Kinderkrippe an der Maria-Einsiedel-Str. 14 soll laut Angabe des Trägers Sozialdienst 
katholischer Frauen (SkF) zum Ende des Krippenjahres 2015/16 geschlossen werden. 
Grund ist der unaufhaltsame Fachkräftemangel an Erzieherinnen und Erziehern. Die 
eigentlich für 58 Kinder ausgelegten Räumlichkeiten der Kinderkrippe werden seit  Anfang 
2015 nun nur noch von 38 Kindern aufgeteilt in 4 Gruppen genutzt. Da dies die einzige 
nicht private Krippe in Thalkirchen ist, existiert bereits eine lange Warteliste für die 
wenigen Plätze. Für viele Familien gibt es in dem Viertel keine Alternative, da sie sich die 
Kosten für private Kinderkrippenplätze schlichtweg nicht leisten können. Die bisherige 
Planung des Trägers ist, das Personal nach Schließung in ihre Krippe an der Kidlerstraße 
am Harras zu integrieren, denn auch diese Krippe leidet an Personalmangel und kann 
dem Andrang der Familien nicht gerecht werden.

Deshalb fragen wir den Oberbürgermeister:

1. Welche Möglichkeiten gibt es seitens der Stadt, den Weiterbetrieb der 
Einrichtung am bestehenden Standort durch Unterstützung sicherzustellen? 

2. Welche Möglichkeiten werden gesehen, den Fortbestand der Einrichtung 
notfalls durch Übernahme in städtische Trägerschaft zu gewährleisten?
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